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Weihnachten!
Und einen Guten Rutsch ins neue Jahr

Frohe

Wünscht Euch Euer

Verein.



Liebe Mitglieder, Freunde und Förderer des SC Nienberge,

ich freue mich sehr, dass ich in Ihrer Stadionzeitung ein paar
Sätze schreiben darf. Die herausfordernden Zeiten, in denen
wir aktuell zu leben und mit denen wir umzugehen haben,
hinterlassen überall ihre Spuren. Gerade der Sport, das
Vereinsleben an sich waren und sind für viele Menschen so
etwas wie gesellschaftlicher „Kitt“. Hier wird das geboten und
praktiziert, was uns allen am meisten fehlt: soziale Kontakte.
Und für viele Menschen ist es deshalb eine besondere Härte,
dass sie auf all dies verzichten müssen, gerade in einer
Jahreszeit, in der viele Höhepunkte anstehen: die
Hallenturniere, immer wieder Treffpunkt, für jung und alt,
Ereignisse, auf die viele sich das Jahr über freuen und die fest
eingeplant waren – weit über den Stadtteil hinaus. Und nun
findet all das nicht statt. All die Mühen, die aufgewendet werden
mussten, um diese sozialen Treffpunkte auch in der
Pandemiezeit aufrecht zu erhalten, von der aufwendigen
Erarbeitung von Hygeniekonzepten über bis hin zur Arbeit in
kleinen Gruppen und allem, was zum Sport dazugehört. All das
ist z.Zt. nicht möglich. Deshalb ist es um so wichtiger, alles zu
versuchen, diese sozialen Kontakte nicht einschlafen zu
lassen, und deshalb beglückwünsche ich Sie und Euch auch
zu der tollen Idee, diese Stadionzeitung auch in diesen Zeiten
herauszubringen. Es nährt die Hoffnung und Erwartung, dass
die Pandemie es nicht schafft, das soziale Gefüge innerhalb
des Vereins zu zerstören – und es nährt die Hoffnung, dass es
auch wieder anders, besser werden wird. Die Gemeinschaft
lebt weiter, und wie wichtig ist dieses Signal gerade für Kinder
und Jugendliche! In diesem Sinne sende ich ganz herzliche
und solidarische Grüße von der Hammer Str. nach Nienberge
– im Namen des SC Preußen aber auch ganz persönlich. Ich
wünsche Ihnen alles Gute, Gesundheit, kommen Sie gut durch
diese Zeit! Ich freue mich auf ein persönliches Wiedersehen
mit allen, die durch ihr ganz persönliches Wirken dazu
beitragen, dass wir alle gut durch diese Krise kommen. Und
am schönste wäre es natürlich, wenn dieses persönliche
Wiedersehen dann auf dem neuen Kunstrasenplatz stattfinden
kann für den Sie solange gearbeitet und den Sie sich so redlich
verdient haben. Auf weiterhin gute Zusammenarbeit!

Christoph Strässer

Präsident des SC Preußen 06 Münster e.V.



Wochenlang ruht der Fußball im Amateurbereich. So
lange, wie noch nie zuvor. Was macht das mit dem
Fußball unterhalb des bezahlten Leistungssports? Wird
die Coronakrise den Fußball im Amateurbereich
verändern und was wird sich genau verändern?

Die Schere zwischen großen und kleinen Vereinen
wird größer.

Das Vereinssterben gibt es
bereits seit einigen Jahren im
Amateurfußball in der Region.
Viele kleine Vereine mussten
die Segel streichen oder sich
jedes Jahr um Spielgemein-
schaften bemühen. Es fehlten
ihnen die Spieler. Im Moment
teilen wohlmöglich einige
Klubs dasselbe Schicksal.
Viele Spieler, die oft sowieso
nur noch den Kontakt zu den
Vereinen über das Spiel am
Wochenende hielten, haben
seit November 2019 nicht
mehr regelmäßig gespielt.
Viele werden nach einem Jahr
ohne Fußball den Vereinen
den Rücken kehren. Sie
werden sich den Fußball
abgewöhnt haben und sich aus
dem aktiven Vereins-sport
verabschieden. Andere
wiederum, werden die Auszeit
genutzt haben, um sich an einen neuen, größeren Verein
mit besserer Infrastruktur und Platzverhältnissen
anzuschliessen.

Bei jüngeren Spielern hat sich der Focus verschoben.
Der Fußball mit seinen starren Strukturen passt nicht in
die Zeit des Individualismus. Das Konzept, dass
mindestens X Spieler an einem festen Termin gemeinsam
Zeit haben müssen, ist immer seltener umsetzbar.
Gerade in kleineren Vereinen, die im Jugendbereich
soeben noch genügend junge Talente haben, um den
Spielbetrieb aufrecht zu halten. Der Focus vieler
Nachwuchskicker hat sich während der Coronakrise auf
andere Sportarten und Aktivitäten gerichtet.
Deshalb ist es wichtig, wieder schnell in gewohnte
Abläufe zu gelangen. Die sozialen Kontakte im Mann-
schaftssport zu stärken und aus einem Haufen
spielhungriger Jugendlichen eine geschlossenes Team
zu machen. Doch der erneute Corona-Lockdown trifft den
Sport hart. Seit dem 2. November 2020 ist im
Amateurbereich nur noch Individualsport erlaubt. Die von
der Bund-Länder-Konferenz erlassenen

Der Amerteurfußball in der
CORONA-KRISE

Profisport, der allerdings ohne Zuschauer stattfinden
muss. Konkret bedeutet das, dass im Fußball nur die
obersten drei Ligen die Saison fortsetzen können.
Wir tragen diese Maßnahmen jedoch verantwortungs-
bewusst trotz der negativen Effekte für den Verein mit
und hoffen für die kommende Saison mehr Planungs-
sicherheit zu haben.

Maßnahmen gelten zumindest bis Anfang Januar 2021
und sorgen für gemischte Reaktionen. Wegen steigender
Infektionszahlen mit COVID-19 steht der Spitzen- und
vor allem der Breitensportbereich in Deutschland erneut
vor starken Einschränkungen. Training- und Amateur-
spiele in Teamsportarten sind untersagt. Eine Ausnahme
gibt es nur für den



Werner: Scotty, ihr unterstützt den SCN schon seit
Jahren, was bewegt Euch dazu?

Scotty: Natürlich die alte Verbundenheit zum Verein,
alle Brüder der Familie waren als Trainer der 1.
Mannschaft im Einsatz. Die Geschäftsbeziehung, die
seit Eröffnung von Pieper´s-Sport-Shop in Kinderhaus
besteht. Abschließend  noch die Führung des Vereins,
bei dem wir uns immer wohl gefühlt haben.
Rückblickend brachte Josef Daldrup nach dem Spielen
immer ein Essen für die Mannschaften vorbei. Sowas
möchten wir gerne fördern!

Werner: Wir sind sehr froh, dass du Scotty den
schweren Verlauf deiner Corona-Erkrankung
einigermaßen gut überstanden hast und auf dem Wege
der Besserung bist. Was sagst du zu den Leuten, die
Corona mit einer Grippe vergleichen?

Scotty: Da kann ich nur mit dem Kopf schütteln, denn
wer das erlebt hat wird dem klar widersprechen. Mit einer
Grippe ist der Corona-Virus nicht vergleichbar. Dieser
Virus hat die ganze Welt im Griff und wird uns sicher noch
einige Monate begleiten. An der Stelle wünsche ich allen,
dass sie gesund bleiben und auf sich und andere Acht
geben!

Werner: Der Verein wünscht Dir und Deiner Familie
gesundheitlich und natürlich auch beruflich alles Gute
für die Zukunft. Wir bedanken uns beim Familienbetrieb
Pieper´s-Sport-Shop für jahrelange Treue und hoffen
auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit.

Vielen Dank Werner Kahle

Interview mit Scotty Pieper, der

mit seinem Bruder Uwe seit einigen

Jahren einer der Hauptsponsoren

des Nienberger Hallenturnieres

ist.
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Corona erwies sich als Vorteil für das Sparkassen Feriencamp
Der DjK SC Nienberge und der Erlebniswelt Fußball betreuten rund 40 Kinder
beim Trainingscamp auf der Sportanlage in Nienberge

Unter besonderen Rahmenbedingungen konnte der DjK
SC Nienberge vom Mittwoch bis Samstag das beliebte
Fußballcamp im Rahmen einer Kooperation mit dem
Erlebniswelt Fußball - Team durchführen.
40 Kinder der Jahrgänge 2007-2012 erfreuten sich
unter Anleitung von geschulten Trainern an einem
facettenreichen Programm. Die dreitägige
Fußballfreizeit war trotz der Corona-Pandemie ein voller
Erfolg, und die Kinder konnten erschöpft, aber zufrieden
nach Hause gehen.

Kleinere Gruppen
Dabei brachten die geänderten Bedingungen auch
Vorteile mit sich. So gab es mehr Trainer und kleinere
Gruppen.
Vorteil war, dass die Anzahl der Kinder in den Gruppen
reduziert wurden und diese über die vier Tage noch
stärker zusammenwachsen konnten. Dadurch war es
den Trainer möglich, mit den Trainingseinheiten noch
mehr in die Tiefe zugehen und so, individueller jedes
Kind schulen.

Das Ziel der Erlebniswelt Fußball ist es Kinder und
Jugendliche in eine glückliche, gesunde und
verantwortungsvolle Zukunft zu führen. Wir möchten die
Kinder in ihrer Entwicklung im Fußball, vor allem aber in
ihrer Persönlichkeitsentwicklung durch Fußball fördern.
Schwerpunkt des Konzeptes von Erlebniswelt Fußball
ist die Entwicklung von Kreativität und
Spielwitz durch die Vermittlung von vielen Bausteinen
aus verschiedenen Sportarten.

SPIELEND LEBEN LERNEN
ERLEBNISWELT FUßBALL

FUSSBALL

2020

NIENBERGE



TERMINE 2021
Osterferien vom 07.04 bis 10.04.2021

Sommerferien vom 11.08 bis 14.08.2021

DU HAST BOCK
AUF FUSSBALL?

SEI DABEI…

TRAINING
Technik  I  Passspiel  I  Zweikampf
Koordination  I  Spielformen  I  Torschuss

AUSSTATTUNG
Trinkflasche I  Trikot von Jako inkl. Flock
Urkunde für jedes Kind

TAGESABLAUF IM FUSSBALLCAMP

09:15 - 09.30 Uhr
Ankunft der Kinder

09:30 - 12.30 Uhr
Training

12:30 - 13.30 Uhr
Mittagspause inkl. Mittagsbeschäftigung

13:30 - 15.30 Uhr
Spielformen / Turniere

15:30 Uhr
Abholung durch Erziehungsberechtigte

FussballferienSparkassen



NIENBERGE
Viele Fußballer in Nienberge kennen das Gefühl. Sobald
die kalte Jahreszeit beginnt, wird das Training vom
Rasen- auf den Ascheplatz verlegt. Die Eltern „freuen“
sich, wenn die völlig verdreckten Sachen nach dem
Training oder gar der gesamte Trikotsatz nach dem Spiel
mit nach Hause gebracht wird. Die Sporttasche, der
Wäscheraum und die Waschmaschine sind voller Asche.
Die Spieler(-innen) können die ganzen Schürfwunden gar
nicht mehr zählen und offene Knie gehören zur
Tagesordnung.

Doch dieses Bild soll sich im Winter 2020/2021 ein letztes
mal beim DJK SC Nienberge abspielen.
Der DJK SC Nienberge und insbesondere die Fußball-
abteilung kann die erfreuliche Nachricht überbringen,
dass im Jahr 2021 ein Kunstrasenplatz den altehr-
würdigen Ascheplatz ersetzen wird.
Es begann der Saga nach im Jahr 2014. Der erste Antrag
auf Umwandlung des Rotgrantplatzes (so die offzielle
Bezeichnung) in einen Kunstrasenplatz wurde bei der
Stadt Münster im Jahr 2014 gestellt. In regelmäßigen
Abständen wurden weitere Anträge bei der Stadt gestellt.
Mal war der Platz zu gut erhalten und mal konnten wir
nicht genügend Mannschaften nachweisen. Jede
Entscheidung hat zu großer Enttäuschung, bisweilen
auch Frust, bei den Fußballern und den Verantwortlichen
im Verein geführt. Im September haben wir nun die
freudige Nachricht erhalten, dass der Kunstrasenplatz im
Jahr 2021 hergestellt wird.
Dieser wird nicht nur eine Bereicherung für die
Fußballabteilung darstellen. Gerade hinsichtlich des
neuen Wohngebietes, das in unmittelbarer Nähe zur
Sportanlage entstehen soll, ist die Herstellung
alternativlos. Gleichzeitig kann der Kunstrasenplatz durch
die Schulklassen, die zukünftig siebenzügig sein sollen,

 sowie viele andere Sportarten, die im Verein angeboten,
genutzt werden.

Jetzt ist das Motto: Auf die Bagger fertig los…..

Unsere Aktion – Unterstützung bei der Herstellung des
Kunstrasenplatzes in Form des Kaufs von
Quadratmeter – wird schon bald, nach einer „kleinen“
Verschnaufpause wieder aufgenommen werden.
So kann uns jeder, der möchte, durch den Kauf von
Quadratmetern des Kunstrasenplatzes bei der Finan-
zierung der Herstellung unterstützen. Wir freuen uns über
jede noch so kleine finanzielle Unterstützung.

Ansprechpartner:

Timo Leusing
(Abteilungsleiter Fußball)
Tel.: 0171-7751618

Foto: Kay Böckling



 Angeboten für alle Altersgruppen. Besonders die Jugend
findet den Weg zum SCN über den Fußball. Da werden
wir hoffentlich wieder die 1. Adresse für die Familien in
Nienberge und Häger.

Timo: In deiner Brust schlagen zwei Herzen. Auf der
einen Seite bist du seit einiger Zeit sehr aktiv in der Politik
und auf der anderen Seite hast du vielleicht bestimmt
noch das Nienberger  nach all den Jahren im Herzen.
Wirst du in Zukunft noch einmal die Fussballschuhe
schnüren, wenn der Kunstrasenplatz fertiggestellt wurde?

Matthias: Beim Beantworten der ersten Fragen juckte es
mir schon in den Beinen. Gerne würde ich mal wieder
kicken. Aber Beruf, der Hof und die Politik setzen meiner
Zeit klare Grenzen. Wer nicht regelmäßig trainiert, wird
ziemlich verletzungsanfällig, das habe ich im letzten
aktiven Jahr deutlich gemerkt. So hat alles seine Zeit.
Falls es im nächsten Jahr zu einem Eröffnungsturnier
kommen sollte, werde ich natürlich gerne die
Fußballschuhe anziehen. Das würde mich echt freuen.

Timo: Vielen Dank für das Interview und auf Bald auf
dem neuen Kunstrasenplatz.

Interview mit Matthias Oskamp (CDU)

Timo: Inwiefern seid Ihr in die Entscheidung, den
Ascheplatz in einen Kunstrasenplatz umzuwandeln,
einbezogen worden?

Matthias: Erstmal freuen wir uns, wie ihr hoffentlich auch,
dass der Kunstrasenplatz 2021 endlich gebaut wird. Das
war ein langer Weg bis zu dieser Entscheidung. Benedikt
und ich haben unseren Vater, der die Interessen von
Nienberge nach dem Tod von Dieter van den Berg in der
CDU Ratsfraktion vertreten hat, jahrelang mit der Frage
genervt, wann der Kunstrasenplatz denn kommt. Der war
auch ziemlich frustriert, als es 2016 hieß, dass Nienberge
ganz hinten auf der Rangliste für Kunstrasenplätze steht.
2017 kam dann etwas Bewegung in die Sache. Unser
damaliger Ratsherr Georg Fehlauer hat dafür gesorgt,
dass neben der Qualität der Tennenplätze, wie die
Ascheplätze im Fachjargon heißen, auch soziale,
infrastrukturelle und sportliche Kriterien stärker gewichtet
werden. Dadurch ist Nienberge etwas höher gerutscht in
der Rangfolge, obwohl der SCN-Ascheplatz zu den am
besten gepflegten in ganz Münster gehört. Lob für den
Platzwart! Danach haben wir über unsere politischen
Mandatsträger im Sport-ausschuss, in der
Bezirksvertretung und Ratsfraktion regelmäßig
nachgefragt und Haushaltsanträge gestellt. Leider kann
das Sportamt nur jeweils 2 Kunstrasenplätze im Jahr
bauen.
Ich glaube, dass besonders der Druck durch die
Zukunftswerkstatt und die Bemühungen aller Beteiligten
zum Ziel geführt haben. Ich persönlich hätte mir schon
für dieses Jahr die Umsetzung gewünscht. Die CDU hat
in der BV und im Sportausschuss immer für den
Kunstrasenplatz gekämpft.

Timo: Wie siehst die Schaffung eines Kunstrasenplatzes
auch unter Berücksichtigung der zukünftigen Entwicklung
der Einwohneranzahl in Nienberge und Häger?

Matthias: Der Kunstrasenplatz ist meiner Meinung nach
mehr als überfällig. Wie groß der Bedarf an Sportplätzen
in einem wachsenden Nienberge ist, kann ich noch nicht
beurteilen. Erstmal bin ich froh, dass wir den
Kunstrasenplatz bekommen. Ergebnis der
Zukunftswerkstatt ist erst einmal, dass an eine
Umsiedlung oder Erweiterung der Sportplätze erst mittel-
bis langfristig gedacht wird.Das heißt in 10-15 Jahren
oder später. Bis dahin wird unser neuer Kunstrasenplatz
auch wieder abgenutzt sein. Wer weiß heute wirklich
einzuschätzen, was in 15 Jahren sein wird. Ich jedenfalls
nicht. So ist mir die aktuelle Beschlusslage lieber als
irgendwelche Versprechungen, die in den Sternen stehen.

Timo: Was hat der Kunstrasenplatz aus deiner Sicht noch
für Vorteile, auch auf den Gesamtverein bezogen?

Matthias: Der Gesamtverein braucht dringend Räume
für den Breitensport, für Gymnastik und Fitness im Alter.
Hier ist, Gott sei Dank, ja auch Bewegung in die Sache
gekommen mit einer Lösung unabhängig vom Erhalt der
großen Sporthalle. Und in ein paar Jahren baut die Stadt
ja auch noch eine neue Halle im Baugebiet direkt neben
der SCN Sportanlage. Ich glaube, das Gesamtpaket aus
Mannschaftssportarten mit attraktiven Außenplätzen,
einer Gymnastikhalle und einer großen Sporthalle wird
den SCN einen echten Schritt nach vorne bringen mit



ZWECK
GUTEN
FIT HALTEN FÜR DEN

UNFASSBARE 215,0 KILOMETER

Die Laufschuhe schnüren, sich bewegen und gleichzeitig
etwas Gutes tun. Die Idee zu dieser Aktion kam den
Trainern Lube und Johannes Frieling während einer
Autofahrt in der Corona-Pause. Es brauchte nicht lange,
da war die Idee zur Lauf-challenge mit seiner Mannschaft
geboren. Was abschließend für ein hoher Betrag dabei
herumkam, konnte sich im Vorhinein niemand vorstellen.

Für jeden gelaufenen Kilometer  in einem Zeitraum von
drei Tagen, wurden 3,00 Euro vom Trainerteam
gespendet. Wobei jeder Spieler sich nur mit einen Run
in die Liste eintragen konnte. Um dieses zu doku-
mentieren mussten alle Läufer eine App für ihr Smart-
phone downloaden und ein Screenshot des Laufes zum
Beweis vorlegen.
215,0 Kilometer absolvierte die erste Mannschaft des DjK
SC Nienberge und erzielte somit einen Erlös von 645,00
Euro für einen guten Zweck.
Und damit nicht genug, die zweite Mannschaft, die alten
Herren, einige Privatspender und die Fußballabteilung
rundeten den Spendenbetrag auf knapp 1500 € auf!

Funky e.V., Ärzte ohne Grenzen / Médecins Sans
Frontières (MSF) und Stand by me Lesvos wurden bei
der Spendenaktion berücksichtigt.

Ihr Reifenhandel bei Ihnen um die Ecke

Am Gievenbach 21 - 48161 Münster - Tel.: 0251/9876642

Holger.hemsing@helvetia.de

Holger Hemsing Generalagentur
Augustastr. 30, 48153 Münster
Tel.: 0251/9745001

Münster Nienberge
Telefon 02533/3567
www.renault-muenster.de



CLUB
1946er

THE SUPPORTERS
Wofür werden die Mittel eingesetzt?

Der „1946er Club“ soll vorrangig die tägliche Arbeit un-
serer aktiven Spieler und Spielerinnen sowie der zahl-
reichen Trainer und Betreuer unterstützen. Gedacht ist
an eine Verbesserung der Ausrüstung für die Trainings-
arbeit, aber auch eine Förderung
des Gemeinschafts- und Zusammengehörigkeitsge-
fühls. Weiterhin soll mit diesen Geldern die über Jahre
hinweg erfolgreiche Jugendarbeit für die Zukunft erhal-
ten, weiter qualifiziert und ausgebaut werden. Um diese
wichtigen Aufgaben erfüllen zu können, sind wir auf
Deine/Eure Mithilfe angewiesen.

Welche Vorteile habe ich als Mitglied dieses
Clubs ?

Jedes Mitglied des Clubs erhält einen Mitgliedsausweis.
Das Clubmitglied hat folgende Vorteile:
Freier Eintritt zu den Hallenturnieren des SC Nienberge
Spendenquittung ab 201,00€

Wer kann Mitglied im „1946er Club“ werden
Jeder, der die Vereinsarbeit des DJK SC Nienberge mit
einem Mindestbeitrag in Höhe
von 100 Euro pro Saison fördert.

Wer entscheidet über die Verwendung der Mittel ?

Der Vorstand der Fußballabteilung in Zusammenarbeit
mit der Jugendabteilung des DJK SC Nienberge.
Für weitere Fragen und Anregungen zum „1946er Club“
stehen wir Ihnen zur Verfügung.
Anträge für die Mitgliedschaft sind ab sofort bei
Hr. Tmo Leusing oder Hr. Joachim Feldmann erhältlich.

Wir würden uns freuen, wenn möglichst viele Gönner
und Förderer des Sportverein
dieses neue Projekt unterstützen und damit ihre Ver-
bundenheit zum Verein zeigen. Mit der Mitgliedschaft
im „1946er Club“ kann jeder einen Beitrag zur optima-
len Förderung unserer Kinder, Jugendlichen und der
anderen aktiven Sportler und Sportlerinnen leisten, so
dass wir uns alle auch in Zukunft beim DJK SC Nien-
berge wohl fühlen und gemeinsam Freude an einer wei-
teren positiven Entwicklung des gesamten Vereins
haben.



Wir schreiben das Jahr 1985. Endlich ist sie da, die
Genehmigung zum Bau einer Mehrzweckhalle in Münster
- Nienberge. Baubeginn war der 19. November 1985. Die
Baukosten beliefen sich auf etwa  3 Mio. D-Mark!
Die Mehrzweckhalle wurde im Oktober 1986 ihrer
Bestimmung übergeben. Im Rahmen einer Sportwoche,in
der sich die Abteilungen des SC Nienberge präsentieren
konnten, lud die Fußballabteilung 5 benachbarte Vereine
zu einem Hallenfußballkurzturnier ein, um die Frage zu
klären:  "Ist die Mehrweckhalle eigentlich für Hallenfußball
geeignet? "
Diese Frage konnte schnell und eindrucksvoll nach einem
tollen Hallenfussball-Turnier beantwortet werden.
Am 16 Januar 1987 fiel der Offizielle Startschuss zum 1
Hallenfußballturnier des SC Nienberge um den WWK -
Cup 1987. Dieses 1. Turnier wurde für den SC Nienberge
unter Trainer Harry Dietrich in jeglicher Hinsicht ein voller
Erfolg. 12 Mannschaften unter anderem auch der da-
malige Oberligist der VfL Reken nahmen teil.
In einem packenden Finale besiegte der SC Nienberge
die DJK Wacker Mecklenbeck nach Verlängerung mit 7:6.
Zum besten Feldspieler wurde Peter Füllborn, zum
besten Torschützen Bernd Daut (beide SCN) ernannt.
Bester Torhüter wurde Detlef Hagemann vom BFV 72
Münster.

1988 wurde das Teilnehmerfeld auf 16 Vereine erweitert.
Dabei setzte sich der VfL Reken die Hallenkrone auf und
ließen ihren Gegnern u.a. Dem SC Preußen Münster
keine Chance auf den Titel. Die Mannschaft stellte mit
Horst Freund den besten Torschützen und mit Jürgen
Böckmann den besten Torhüter, zum besten Feldspieler
wurde David Bennet vom SC Preußen Münster gewählt

Die Jahre 1989 bis 1992 standen beim "Colonia - Cup"
ganz im Zeichen der beiden Oberligisten SC Preußen
Münster und dem ASC Schöppingen. Beide Teams
gewannen je 2 mal in Folge. 1989 und 1990 siegten die
Preußen, 1991 und 1992 der ASC Schöppingen. Zum
besten Feldspieler wählte die Jury 1989 Alfred Nijhuis
( ASC ), 1990 Ulrich Gäher ( SCP ),1991 Uwe Pieper (SC
Nienberge) sowie 1992 Alieru Murphy ( SC Greven 09 ).
Gerne erinnern wir uns an das Jahr 1989 als die beiden
Oberligisten bereits in der Zwischenrunde aufeinander
trafen. Bereits um 12:00 Uhr war die Halle so gut gefüllt,
dass keine weiteren Zuschauer eingelassen werden
konnten. Im Finale trafen übrigens beide Mannschaften
erneut aufeinander! Es siegte der SCP mit 4:3 Toren.

Beim letzten Turnier um den Colonia - Cup 1993 schießt
Ivica Vujicevic die SpVgg. Emsdetten 05 gegen den SV
Ahlen mit 6:2 n. Verl. zum Titel. Gleichzeitig wird Vujiceviv
mit 15 Toren der beste Torschütze. Bester Feldspieler
wurde Martin Pourie vom SV Ahlen. Beste Torhüter
wurden Carsten Kruth vom 1.FC Gievenbeck und Ingo
Overdiek vom SV Ahlen.

Zum ersten und einzigen mal ging es 1994 um den
Paso-Chemie-Cup. Unter Trainer Tono Mengelmann
sicherte sich verdient der Landesligist 1. FC Gievenbeck
den Titel. Im Finale bezwang das Team Vorwärte Epe
mit 3:1. Garanten für den Gievenbecker Titel waren
Torhüter Carsten Kruth und Torjäger Roland Klein. Bester
Feldspieler war hier Osman Karaman (SV Ahlen).

Der SCN-Sponsoren-Cup 1995 sieht bis dahin das best
besetzte Turnier. Der SC Preußen Münster nahm mit
seiner aktuellen Regionalliga Mannschaft ebenso teil, wie
das Team Münster. Das von Trainer Harry Dietrich
zusammen gestellte Team war gespickt mit namhaften
Akteuren. Das Team erwies sich als geschlossene
Einheit und gewann überraschend das Turnier. Im Finale
gegen starke Preußen siegte das Team ( in Unterzahl
weil Christof Stech Rot sah) mit 3:2. Bester Feldspieler
war Krsysztof Pedzich vom 1. FC Gievenbeck, bester
Torhüter war Imants Bekmanis vom Team Münster und
Torschützenkönig war Uwe Tschiskale SC Preußen
Münster, mit 11 Toren.

Die 10. Auflage des Turniers eröffnet 1996 dem SC
Nienberge völlig neue Welten. Erstmals wurde das
Turnier international. Unserem Fußballobmann Fritz
Pingel ist es gelungen über einen Verbindungsmann
Kontakte zum FC Rotor Wolgograd aufzunehmen und zu
einer Teilnahme am Nienberger Hallenfußballturnier zu
gewinnen. Der russische Vizemeister und UEFA-CUP
Teilnehmer befand sich derzeit in einem Traininglager in
Rheine.
Die Teilnahme des FC Rotor war von Erfolg gekrönt.
Anfangs wurde das Team wegen Ihrer Ballett-
schuhartigen Fußbekleidung noch belächelt. Aber die
Mannschaft bestach durch technisch feinen Hallenfußball
und gewann hochverdient das Turnier. Zum besten
Turnierspieler wählte die Trainerjury den russischen
Nationalspieler Oleg Weretennikow. Bester Torhüter war
Dirk Winter vom SC Preußen und Torschützenkönig
wurde Matthias Röwekamp vom SC Münster 08.

„Ja, unsere Halle ist für Hallenfußball sehr gut geeignet“
Vom Beginn zur Tradition

FC Rotor Wolgograd



Die Turniere 2000 und 2001 um den Daldrup-Schlemmer-
Cup standen ganz im Zeichen vom SV Davaria Davens-
berg. Siegte der Verbandsligist 2000 gegen  LR Ahlen
mit 3:2 nach Verlängerung. Bester Spieler war Jörg
Pahlig (SV Davaria), bester Torhüter war Marco Zielinski
LR Ahlen. Die Torjägerkrone teilten sich Ralf Bülskemper
aus Davensberg, sowie Thorsten Löckmann ( TSG
Dülmen) mit jeweils 12 Treffern.
Auch der Sieger 2001 heißt SV Davaria Davensberg. Im
Finale besiegte man den SV Herbern  mit 4:2 und stellte
mit Lars Anfang den besten Turnierspieler. Der Rest der
Auszeichnungen geht an den SV Herbern. Klaus
Lohmann ist dabei der beste Torschütze und Markus
Wogt der beste Torhüter. Besonders zu erwähnen ist,
dass Davensberg alle 8 Turnierspiele gewonnen hatte.

Die Turniere 2002 und 2003 wurden von der TSG Dülmen
verdient gewonnen. Beste Torschützen 2002 wurden die
Dülmener Dirk Kalwai und Kai Pfaff, sowie Tobias Buchta
vom 1. FC Gievenbeck. Zum besten Turnierspieler wählte
die Trainerjury Daniel Rehers ( 1. FC Gievenbeck ) und
zum besten Torhüter wurde Ralf Mester (SC Preußen
Münster Trad.) ernannt. Im Jahr 2003 wurde zum besten
Feldspieler der Davensberger Paul Lolaj und sein Mann-
schaftskollege Andre Alter zum besten Torhüter geehrt.
Bester Torschütze wurde in 2003 Marco Habicht von der
TSG Dülmen.

2004 trägt sich zum zweiten mal, nach 1994, der 1. FC
Gievenbeck, auch Dank des Torjägers Michael Fromme,
in die Siegerliste ein. Die weiteren Ehrenpreise gingen
an die Davensberger Oliver Marin (bester Feldspieler)
und an Torhüter Philipp Müsker.

Der Sieger des Jahres 2005 war der TuS Hiltrup. Das
Team setzte sich auch Dank eines überragenden besten
Feldspielers, Sven Kleine-Wilke, gegen starke Kon-
kurrenz wie den 1. FC Gievenbeck, SV Davaria Davens-
berg, die TSG Dülmen oder den SC Preußen Münster II
durch. Bester Torhüter war Simon Overkamp (SC
Preußen) und bester Torschütze wurde der Dülmener
Dirk Ostrowski.

Im Jahr 2006, dem 60.Jahr der Vereinsgründung des DJK
SC Nienberge,  konnten wir das 20. Hallenturnier um den
Daldrup-Schlemmer-Cup 2006 durchführen. 16 Mann-
schaften u. a. den SC Preußen Münster mit Trainer Hans
Werner Moors konnten wir in unserer Halle herzlich
begrüßen. Der Titelverteidiger, der TuS Hiltrup, um den
all überragenden Bernd Löcke und Torjäger Philip
Daldrup, setzte sich erneut die Hallenkrone auf. Zum
besten Torhüter des Turniers wurde Daniel Tsiflidis vom
SC Preußen Münster gewählt.

Erste Neuerung beim Turnier 2007 ist der neue
Turniername. Es ging fortan um den GWN - CUP 2007.
Erster Sieger des neuen Cup´s wurde der SC Münster
08 nach dem 2:1 Finalsieg gegen die TSG Dülmen.
Immer wieder angetrieben vom besten Feldspieler
Waldemar Klemke, siegten die 08er. Obwohl der SC
Nienberge und der TuS Hiltrup in der Zwischenrunde
ausgeschieden waren, stellten sie mit dem Hiltruper
Michael Hörner den besten Torschützen und der SC
Nienberge mit Timo Leusing, den besten Torhüter des
Turniers. Am Rande ist zu erwähnen, dass beim SC
Preußen Münster, der weiße Brasilianer, Ansgar
Brinkmann Teil des Teams war und mit spektakulären
Aktionen glänzte.

Auch in den Jahren 1997 und 1998 nahm der FC Rotor
Wolgograd am Turnier um den Daldrup-Schlemmer-Cup
teil.
Im Jahr 1997 unterlag der FC Rotor Wolgograd das
Traumfinale gegen den SC Preußen Münster. Bester
Feldspieler wurde Jürgen Serr (SC Preußen), bester
Torhüter wurde der Schöppinger Herbert Hörst und die
Torschützenkrone setzte sich Ivica Vujicevic vom SC
Münster 08 auf.
1998 konnte der FC Rotor nur eine Nachwuchsauswahl
nach Nienberge entsenden. Mit nur einem Sieg schied
das Team bereits in der Vorrunde aus. Großer Sieger
wurde der SC Münster 08 trotz der Teilnahme des SC
Preußen, dem ASC Schöppingen oder Davaria Davens-
berg. Bester Spieler war Jörg Pahlig ( Dav. Davensberg).
Bester Torhüter war Carsten Kruth ebenfalls aus
Davensberg, Roland Klein vom SC Münster 08 wurde
Torschützenkönig.

SC Preußen Münster heißt 1999 der letzte Sieger um den
"Sport-Dreßen-Cup" aus dem 20. Jahrhundert. Aber ein
anderes Team sorgte für Furore, nämlich der SV Davaria
Davensberg. Man stellte mit Lars Anfang den besten
Feldspieler und auch den besten Torschützen. Bester
Torhüter war Carsten Kruth ebenfalls Davensberg.



Aus dem Turnier 2008 geht der Telekom Post SV Münster
als Sieger hervor. Gegen starke Konkurrenz u. a. aus
Emsdetten, Hiltrup oder Dülmen. In der Vorrunde des
Turniers gab es zu erwartende Ergebnisse, aber auch
Überraschungen oder auch Sensationen. Hier zu er-
wähnen sind, dass ungeschlagene Weiterkommen des
SC Nienberge, aber auch das Ausscheiden des
amtierenden Stadtmeisters 1. FC Gievenbeck die gegen
die Nationalmannschaft der Feuerwehr in letzter Sekunde
den Ausgleich zum 4:4 hinnehmen musste. Zum besten
Feldspieler wählte die Trainerjury Dirk Ostrowski (TSG
Dülmen), Pascal Göcke von Emsdetten 05 wurde zum
besten Torhüter und Kerem Kacar vom SC Nienberge
als Torschützenkönig ausgezeichnet.

Beim GWN-Cup 2009 verpasste der SC Nienberge
hauchdünn die Finalteilnahme, als man im Halbfinale
nach einen 2:2 nach regulärer Spielzeit im 9 Meter
Schießen gegen den Telekom Post SV mit 4:6 Toren den
kürzeren zog. Im zweiten Halbfinale besiegte Emsdetten
05 den TuS Hiltrup mit 7:3 ebenfalls nach 9 Meter
schießen. Das Finale sah in Michael Fromme von
Emsdetten 05 einen überragenden Feldspieler und
Torschützenkönig. Das Team ließ dem Telekom Post SV
nicht den Hauch einer Change beim 7:0 Erfolg. Als bester
Torhüter  wurde Timo Leusing vom SC Nienberge geehrt.

Alles neu beim Turnier 2010. Neuer Modus, 24 teilnehm-
ende Mannschaften, vorgeschaltete Qualifikations-
turniere mit jeweiligen Sponsoren und ein Hauptturnier
mit 8 gesetzten Mannschaften. Im ersten Vorturnier um
den Enzborn-Cup siegte Telekom Post SV gegen den
ESV Münster mit  3:0 und sicherte sich eine Teilnahme
am Hauptturnier, ebenso wie der 1. FC Mecklenbeck im
"Soccerhalle Rummenigge Cup". Im Finale gewann der
1. FCM gegen die Feuerwehr Nationalmannschaft mit
2:1. Im Hauptturnier um den GWN-Münsterland-Cup
2010 spielten die Qualifikanten keine ganz großen Rollen
mehr.  Im Halbfinale unterlag der SC Nienberge dem 1.
FC Gievenbeck nach 9 Meter Schießen mit 3:5 (2:2) und
im zweiten Halbfinale siegte der FC Eintracht Rheine
gegen den SV Emsdetten 05 mit 1:0 Toren. Das  Finale
gewann der FC Eintracht mit 4:0 gegen den 1. FC
Gievenbeck. Zum besten Feldspieler wurde Robin Paton
( Emsdetten 05). bester Torhüter war der Nienberger
Christian Greiner und die Torjägerkrone bekam Ricardo
Gomes vom FCE Rheine mit 6 Toren.

Auch beim 25. Jubiläumsturnier in 2011 wurden erneut
Qualifikationsturniere vorgeschaltet. Es wurden 22 Mann-
schaften eingeladen. Die jeweiligen beiden  Final-
teilnehmer DJK Wacker Mecklenbeck und der BSV Roxel
vom Müller-Touren-Cup und die Feuerwehrnational-
mannschaft sowie der 1. FC Mecklenbeck  vom Enzborn
-Cup haben sich für den LEG-Münsterland-Cup  quali-
fiziert. Die fünfte und leider auch letzte Teilnahme der
Deutschen Feuerwehr Nationalmannschaft unter dem
Bundestrainer Heinz-Jürgen Pieper, diente der Mann-
schaft als Vorbereitung für die anstehenden Europa-
meisterschaften, wo man schon 2 mal als Sieger
hervorging. Am Hauptturnier nahmen 10 Mannschaften
teil. Die Halbfinalspiele bestritten  der 1. FG Gievenbeck
gegen den SC Nienberge (1:0) und Davaria Davensberg
gegen Wacker Mecklenbeck (6:2) Sieger in einem
hochdramatischen Finale wurde der SV Davaria
Davensberg beim 3:1 Erfolg gegen den 1.FC Gieven-
beck.

salon nienberge
tel.: 02533 / 1714

sebastianstr.(Zur gräfte12)

salon roxel
tel.: 02534 / 1707
paul-gerhardt-str. 52

Haus Uhlenkotten 6b 48159 Münster
Tel.: 0251 / 2101410
www.ibbms.de

Simone Riemann

Vorbergweg 11a - 48159 Münster - Tel. 0160 5305514
Ihr Bauwagen für schöne Nägel



30. Hallenfußballturnier des SC Nienberge um den LEG
Münsterland-Cup 2015    Nico Eschhaus glänzt beim 1.
FC Gievenbeck als erstklassiger Torhüter, aber auch als
Torvorbereiter und auch als Torschütze des 150.
Turniertores. Im Finale gegen den BSV Roxel, siegten
die Gievenbecker durch ein Tor von Mike Liska 21
Sekunden vor dem Ende nach Vorlage von Eschhaus mit
2:1 in der Verlängerung. Im Halbfinale setzte sich der
BSV Roxel gegen den TuS Altenberge mit 1:0 durch,
während der 1. FC Gievenbeck dem SC Münster 08 mit
5:2 das Nachsehen gab.  Zum besten Feldspieler wählte
die Trainerjury den 08er Steffen Dondrup, zum besten
Torhüter Nico Eschhaus und Torjäger mit 8 Toren wurde
Tristan Niemann vom 1. FC Gievenbeck.

Die ersten großen Überraschungen fanden 2016 bereits
in der Vorrundengruppe A statt. Titelverteidiger 1. FC
Gievenbeck und Bezirksligist BW Aasee blieben gegen
die A-Ligisten GW Gelmer und Concordia Albachten auf
der Strecke. In der  Gruppe B wurden die Favoriten W.
Kinderhaus und Münster 08 ihrer Rolle gerecht und
erreichten die Endrunde. Auch hier gab es
Überraschungen. Die beiden A-Ligisten GW Gelmer und
SV Mauritz erreichten das Halbfinale. Hier behielt GW
Gelmer beim 4:1 Erfolg die Oberhand. Im zweiten
Halbfinale siegte Westfalia Kinderhaus den BSV Roxel
mit 4:1. In einem spannenden Finale ging Westfalia durch
ein Eigentor in Führung. Per Doppelschlag drehte Gelmer
das Spiel und ging mit 2:1 in Front. Den Ausgleich erzielte
der beste Spieler des Turniers, Engin Demirdag, Kurz vor
der Schlusssirene erzielte Enno Suvar den 3:2 Endstand
für Westfalia Kinderhaus. Als bester Torschütze erwies
sich Max Hoffmann (GW Gelmer). Zum besten Torhüter
wurde Dennis Kreuzberg vom SV Mauritz gewählt.

Verkehrte Welt 2017 beim SC Nienberge? Nein, absolut
nicht! Durch eine kurzfristige Turnierabsage vom BSV
Roxel mussten wir ein weiteres Team für eine Teilname
gewinnen, welches sich in der kürze der Zeit als schwierig
erwies. Wir wurden dann im eigenen " Stall" fündig, indem
unsere 2. Mannschaft des SC Nienberge einsprang.
Diese so genannte Notlösung erwies sich im Nachhinein
als Volltreffer. Das Team wuchs über sich hinaus und
wurde in der Gruppe B Gruppensieger und zog damit in
die Endrunde ein. Diesen Einzug verpasste unsere 1.
Mannschaft als man gegen Borussia Münster und
Münster 08 ausschied. Das Turnier wurde zum
Schaulaufen vom 1. FC Gievenbeck. Immer wieder
angetrieben vom überragenden Christian Keil und auch
15 fachen Torschützen, durchliefen die Gievenbecker
ohne Niederlage das gesamte Turnier. Im Halbfinale
besiegten der 1. FC Gievenbeck Westfalia Kinderhaus
mit 6:2. Im zweiten Halbfinale siegte BW Aasee gegen
DJK Borussia Münster 2:1. Im Finale war Aasee ohne
Chance auf den Turniersieg. Man unterlag dem 1. FC
Gievenbeck mit 0:5. Bester Torhüter war Nico Eschhaus
(1.FCG), unsere 2. Mannschaft behielt in der Endrunde
nur gegen BW Aasee mit 5:1 die Oberhand. Trotzdem
ein toller Erfolg!
33. Hallenfußballturnier um den LEG Münsterland-Cup
2018.Als Veranstalter mussten wir uns was einfallen
lassen, dass mehr Zuschauer die Spiele besuchen, viele
Teams lange im Turnier sind und die Spannung am
Finaltag lange hochgehalten werden kann.

Bester Tohüter war vom 1. FC Gievenbeck Patrick Beyer.
Die weiterem Ehrungen gingen an Marian Busse, als
besten Feldspieler, sowie an Rabah Benabdessalem
von Davaria Davensberg.
Auf Grund der Verlegung des Turniers in die Vor-
weihnachtszeit, fand auch die 26. Auflage des LEG-
Münsterland-Cup noch in 2011 statt. Wir haben uns dazu
entschieden, den Mannschaften in Münster eine Plattform
zu bieten, sich auf einem sehr hohem Niveau, auf für die
Vereine wichtigen Turniere vorzubereiten. Weiter war
festzustellen, dass nach den Stadtmeisterschaften, bei
den Mannschaften zumeist die Luft raus war.
In den Halbfinalspielen siegte der 1. FC Gievenbeck
gegen GW Gelmer mit 2:1 und anschließend siegte die
TSG Dülmen gegen Westfalia Kinderhaus mit 4:3. Im
Finale behielt der 1.FC Gievenbeck mit 5:3 Toren die
Oberhand. Sämtliche Ehrenpreise gingen an die Final-
teilnehmer. Bester Feldspieler und Torschützenkönig
wurde Christian Keil (1 FCG) sowie Florian Schwarz (8
Tore) und Florian Fries ( bester Torwart) TSG Dülmen.

Bei der 27. Auflage vom LEG-Münsterland-Cup überragte
der SC Münster 08 und gewann das Finale gegen den 1.
FC Gievenbeck mit 3:0. Zuvor im Halbfinale besiegten
die 08er den SC Roland Beckum knapp mit 3:2. Mit dem
gleichen Ergebnis besiegte der 1.FC Gievenbeck, die
TSG Dülmen. Überragend bei Münster 08 waren Torhüter
Timo Höppner und der 9-fache Torschütze Yannick
Albrecht. Zu besten Feldspielern wurden Christian Keil
(1.FCG) und Sascha Gastreit ( Roland Beckum), gewählt.

Nur um 1 Tor besser, zog 2013 Concordia Albachten,
sehr glücklich gegenüber Westfalia Kinderhaus in die
Halbfinalspiele ein. Hier aber war Albachten gegen
Münster 08 chancenlos und unterlag deutlich mit 0:6
Toren. Im zweiten Halbfinale ging es wesentlich enger
zu. Hier unterlag der BSV Roxel erst im 9m schießen
gegen den SV Herbern mit 6:7. Die Klasse vom SC
Münster 08 zeigte sich im Finale, als man den SV
Herbern mit 4:1 besiegte und sich erneut die Hallenkrone
aufsetzte. Zum besten Torhüter wurde Leonhard Fenker
vom SV Herbern gewählt. Alle weiteren Auszeichnungen
gingen an den SC Münster 08. Bester Feldspieler war
Timo Twachtmann und beste Torschützen waren
Clemens Donner und Timo Twachtmann mit jeweils 8
Toren.

2014 kam es zu ersten Turniersieg des BSV Roxel.
Angetrieben durch Lukas Kintrup, den besten Spieler des
Turniers, siegte der BSV erstmals den LEG Münsterland-
Cup. Ein Turniersieg in Nienberge ist auch ein gutes
Ohmen für die bevorstehenden Stadtmeisterschaften.
Nach 2012 SC Münster 08 setzte sich 2014 der BSV
Roxel die  Stadtmeisterkrone auf. So kann der Ausspruch
von Sebastian Finkenbrink, " wer in Nienberge gewinnt,
kann auch Stadtmeister werden " so falsch nicht
gewesen sein und betont das hohe Niveau des Turniers.
Zum besten Torhüter wurde Moritz Ostrop ( Münster 08)
gewählt. Die besten Torschützen waren Anas Lotfi
Emsdetten 05 und Dominik Tomasso von Westfalia
Kinderhaus.



Es werden fortan 20 Mannschaften eingeladen, Jede
Gruppe wurde mit 5 Teams bestückt, wobei aus jeder
Gruppe die 3 besten Mannschaften in die Endrunde
eingezogen sind. Die Endrunde wurde in 3 Gruppen mit
jeweils 4 Mannschaften gespielt. Die besten 8 Teams
bestritten danach die Viertelfinalspiele, die Sieger das
Halbfinale. Im Viertelfinale unterlag der SC Nienberge
dem späteren Turniersieger, 1.FC Gievenbeck mit 4:1.
Im Halbfinale trafen Borussia Münster auf den BSV Roxel
und gewann 3:1. Der 1. FC Gievenbeck bekam es im
anderen Halbfinale mit dem SC Münster 08 zu tun und
siegte im 9m Schießen, nachdem es nach regulärer
Spielzeit noch 2:2 gestanden hat,  mit 3:2 Toren. Großen
Anteil an die Finalteilnahme hatte Torhüter Nico
Eschhaus der 2 mal vom Punkt rettete. Im Finale gegen
Borussia Münster siegten die Gievenbecker deutlich mit
8:1. Zum besten Spielern wurde Corvin Behrens und
Torhüter Rene Steinke (beide Westfalia Kinderhaus)
gewählt. Christian Keil vom 1.FC Gievenbeck war mit 15
Toren der beste Torschütze.

Am 34. Turnier im Dezember 2019 nahmen wiederum 20
Mannschaften aus Münster und dem Umland teil. In den
Vorrundengruppen setzten sich die zum Favoritenkreis
gehandelten Mannschaften durch. In der Zwischenrunde
stotterte der Motor des Titelverteidigers 1. FC
Gievenbeck noch ein wenig. Souveräner waren hier die
Auftritte des BSV Roxel , Westfalia Kinderhaus, DJK
Borussia Münster oder auch die des SC Preußen
Lengerich. In den Viertelfinalspielen siegten der BSV
Roxel gegen Eintr. Münster mit 2:0, Kinderhaus gegen
Handorf 3:2, Pr. Lengerich gegen GW Amelsbüren mit
4:1 und der 1. FC Gievenbeck gegen Bor. Münster nach
6:4 ( 3:3 ) im 9m Schießen. Im Halbfinale bekam es der
BSV Roxel mit SC Westfalia Kinderhaus zu tun. Der BSV
Roxel siegte knapp mit 3:2 und zog damit in das Finale
gegen den 1. FC Gievenbeck, der sich gegen Preußen
Lengerich mit 6:2 durchsetzte, ein. Im Finale ging der
BSV durch Kottenstede in Führung. Dem Ausgleich durch
Brüwer folgte die 2:1 Führung durch Torwart Eschhaus.
Die Vorentscheidung fiel durch Scherr zum 3:1. Der BSV
konnte durch Wesberg noch auf 3:2 verkürzen, doch der
Treffer kam etwas zu spät. Somit war der 1. FC
Gievenbeck wiederum Sieger vom LEG-Münsterland-
Cup 2019. Im Rahmen der Siegerehrung wurde der beste
Feldspieler Nawid Nesar vom BSV Roxel, zum besten
Torwart Dominic Dohe vom SC Preußen Lengerich,
sowie der 12 - fache Torschütze Maximilian Brüwer vom
1. FC Gievenbeck, ausgezeichnet.

Da die 35. Auflage, in diesem Jahr leider abgesagt
werden musste, möchten wir uns an dieser Stelle bei
allen bedanken, die zum gelingen dieser langen
Turnierserie beigetragen haben. Vielen Dank an alle
Sponsoren, ohne deren Hilfe solch eine lange
Turnierserie nicht durchgeführt werden kann.
Danken möchten wir allen ehrenamtlichen Helfern, die
durch Ihren Beitrag ebenfalls zum gelingen der Turniere
verholfen haben.

Wir hoffen sehr, dass wir in den kommenden Jahren die
Turnierserie fortsetzen können und wünschen uns
weiterhin Ihre tatkräftige Unterstützung.

Geschrieben von Helmut Finkenbrink.
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Eigentlich hätte die Nachricht keinen Ur-Nienberge
wirklich überrascht. Hatte man doch in der
Vergangenheit des Öfteren schon Blindgänger auf
dem Platz rumlaufen gesehen. Sowohl die
Gewichtsangaben als auch die, im Nachhinein,
festgestellte Gefährlichkeit ähnelten sich mit den
beweglichen Blindgängern. Doch in diesem Fall
handelte es sich um eine andere Art von
Blindgänger.
Zunächst hatten sich schon die Beobachteter gefreut
was sie am 1. Dezember auf dem Ascheplatz
vernehmen konnten. Hatten sie doch bereits darauf
gehofft, dass der Lockdown für die frühzeitige
Herstellung des Kunstrasenplatzes genutzt werden
sollte.
Dabei handelte sich lediglich um Sondierungs-
arbeiten, da ein Blindgänger unterhalb des
Ascheplatzes vermutet wurde. Diese Befürchtungen
bestätigten sich dann im Laufe des Vormittags, so
dass die Personen im Umkreis von 150 Meter die
Personen evakuiert werden mussten. Bereits kurz
nach dem Mittag konnte Entwarnung gegeben
werden. Es handelte sich um eine amerikanische
125-Kilogramm-Bombe aus dem zweiten Weltkrieg.

BLIND-
GÄNGER
auf Ascheplatz gefunden

RESTAURANT

Haus Huerlander
,,,,

Albert-Einstein-Str.6 - Rheine - Tel.: 05971-97230
mail@euregiotax-rheine.de



Die Turnierserie der Junioren und die Stadtmeisterschaft
der C-Junioren fallen aufgrund zu vieler Einschränkungen
aus. Das Coronavirus hat im Fußball schon zu zahlreichen
Spielabsagen geführt. Aufgrund gestiegener Infektions-
zahlen ist der Spielplan in Münster bereits durcheinan-
dergewirbelt worden. Nun wurden auch die großen
Hallenfußballturniere in Münster abgesagt. Im Dezember
sollten die alljährlichen Jugendturniere des DjK SC
Nienberge stattfinden. Daran nehmen traditionsmäßig viele
Mannschaften aus dem Münsterland teil. Zwei Wochen
später wäre die offizielle C- Junioren Stadtmeisterschaft in
der Sporthalle an der Feldstiege ausgetragen worden, die
ebenso dem Covid19 Virus zum Opfer wurden. „Wir haben
alle Turniere, von der F-Jugend bis zu den Senioren und
die Stadtmeisterschaft der C-Junioren im Januar 2021
frühzeitig absagen müssen. Es gab zu viele Auflagen. Laut
eines Hygienekonzepts wäre kein Verkauf von Essen und
Trinken erlaubt gewesen. Die Zuschauerzahl hätte
begrenzt werden müssen, und die Mannschaften hätten
nicht ordentlich untergebracht werden können, weil nicht
genügend Kabinen zur Verfügung stehen. Zuletzt hat aber
der Verband ein Riegel an den Türen der Sporthallen in
Münster geschoben und somit alle Hallenturniere in der
Region abgesagt was ein tiefes Loch in der Kasse des
Vereins hinterlässt. Die generierten Einnahmen aus den
Turnieren dienten letztendlich den Mannschaften zur
Beschaffung von Trainingsmaterial sowie zu Fortbildungen
der Jugendtrainer/innen”, teilten die Jugendobleute des
DjK SC Nienberge mit.

Planung für den nächsten Budenzauber
Um die traditionsreichen Hallenturniere im kommenden
Jahr wieder aufs Parkett zu bekommen, laufen schon die
Vorüberlegungen wie man die Turnierserie aufwerten
kann. “Die ein oder andere Idee ist schon vorhanden,
muss aber noch intern besprochen werden”, so Joachim
Feldmann.
“Wir werden uns, bei gegebener Zeit zusammensetzen
und das weitere Vorgehen besprechen.
Klar ist aber, die Turnierserie macht nur eine Pause um
dann, aus einer für uns alle sc hwere Zeit ohne Fußball
zu kommen”.
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Winterreifen, angepasste Geschwindigkeit und Ruhe
Mit den ADAC Tipps sicher durch den Winter fahren

Um im Winter sicher unterwegs zu sein, hat der
ADAC einige Fahr-Tipps zusammengestellt:

● Geschwindigkeit anpassen und mehr Abstand zum
Vordermann halten.

● Niedertouriges Fahren im hohen Gang (auch Anfahren
im zweiten Gang) erleichtert das Fahren auf glatten
Straßen.

● Bremsprobe auf freier Strecke machen. So bekommt
man ein Gefühl für die Straßensituation und den
Bremsweg auf glatter Fahrbahn.

● Keine ruckartigen Lenkbewegungen.

● Gerät das Fahrzeug auf gerader Strecke ins
Schleudern: auskuppeln, bremsen und schnell, aber
gefühlvoll gegenlenken. ESP hilft beim Stabilisieren
des Autos.

● Gerät das Auto in der Kurve aus der Bahn: ruhig
bleiben und kurz und fest aufs Bremspedal treten.
Dabei am Steuer locker bleiben und nur sanft
korrigieren.

● Bei Blitzeis und anderen Wetter-Extremen lieber eine
Pause einlegen und im Zweifel auf den Streudienst
warten. Wird vor Fahrtantritt vor Eisregen oder
ähnlichem gewarnt, das Auto am besten stehen
lassen.

Bei Temperaturen rund um den Gefrierpunkt sollten Autofahrer besonders umsichtig fahren. Denn das Wetter und die
Fahrbahnbeschaffenheit können sich schnell ändern. Eis und Schnee erfordern eine besonders vorausschauende
Fahrweise. Seit Oktober sollten die Winterreifen aufgezogen sein, um bei einem Wintereinbruch mit der richtigen
Bereifung unterwegs zu sein. Wer bei Schnee, Matsch oder Eis mit Sommerreifen fährt, riskiert ein Bußgeld von 60 Euro
und einen Punkt in Flensburg. Bei Behinderung anderer Verkehrsteilnehmer erhöht sich das Bußgeld auf 80
Euro.Außerdem sollten Autofahrer immer auf die Profiltiefe ihrer Reifen achten - mindestens vier Millimetern sollten es
sein, um sicheren Halt zu geben. Ferner sollte die Scheiben-Waschanlage für den Winter vorbereitet sein. Hat es
geschneit oder ist die Frontscheibe zugefroren: Immer das komplette Auto von Eis und Schnee befreien. Auch hier droht
sonst ein Bußgeld. Eiskratzer und Auto-Schneebesen gehören jetzt in jedes Fahrzeug.

ADAC

Für eine gründliche und wirksame
Desinfektion gegen das Coronavierus.

GEMEINSAM GEGEN COVID-19

*Biozidprodukte vorsichtig verwenden
Vor Gebrauch stets Etikett und
Produktinformationen lesen.
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Während der großen Aktionswoche im Möbelhaus Höffner
durfte der Verein dort eine Tombola durchführen, bei der
wirklich alle das große Los ziehen konnten! Zum einen
konnten attraktive Preise vom Einkaufsgutschein in Höhe
von 500€ bis zum Staubsauger gewonnen werden, zum
anderen unterstützte die Tombola das Kunstrasenprojekt
des SCN! Vorstandsmitglieder, Mitglieder der
Fußballabteilung und andere Helfer des Vereins verkauften
zahlreiche Lose zum Preis von 1€ und sorgten für
strahlende Gesichter bei den Kunden, denn jedes Los
gewann. Die Preise wurden vom Möbelhaus gestellt. Im
Frühjahr soll die Aktion widerholt werden. Herzlichen Dank
an Höffner und an alle Unterstützer der Aktion!

Glückslotterie für den Kunstrasen -
Möbelhaus Höffner unterstützt Projekt durch
Tombola

Franz Stupperich Kirmstr.23 48161 Nienberge
Telefon 02533 / 633Tel.: 02536 / 319437  -  Mobil 0170 / 2703840



Weihnachtsbackerei
Nussecken selber machen: ein einfaches Rezept
Zutaten für den Mürbeteig

    125 g weiche Margarine
    125 g Zucker
    1 Päckchen Bourbon-Vanillezucker
    2 Eier (Gr. M), leicht verquirlt
    300 g Mehl
    1 TL Backpulver
    4 EL Aprikosenkonfitüre

Für den Nussbelag

    200 g Butter in Stücken
    200 g brauner Zucker
    5 EL Wasser
    400 g gemahlene Nüsse (hier eine Mischung aus Mandeln und Haselnüssen)
    ca. 200 g Kuvertüre nach Gusto Zartbitter, Vollmilch oder Weiße Kuvertüre

Zubereitung

1. Zunächst den Mürbeteigboden vorbereiten. Hierfür Margarine, Zucker und Vanillezucker in einer Rührschüssel mit der Küchenmaschine
oder dem Handmixer cremig mixen. Dabei zwischendurch eventuell mal Butter vom Schüsselrand schaben. Die verquirlten Eier untermischen.

2. Mehl und Backpulver mischen und zur Teigmixtur geben. Alles kurz zu einer flachen Teigkugel oder einem Ziegel formen und in Frischhalte
verpackt für 30 Minuten in den Kühlschrank geben.

3. Unterdessen den Backofen auf 180°C Ober- und Unterhitze vorheizen, ein Backblech mit ca. 39 x 25cm bereithalten (je nachdem, wie
lange Euer Backofen zum Vorheizen benötigt. Das wisst Ihr besser als ich).

4.Den Teig aus dem Kühlschrank holen und auf Backpapier etwa Blechgroß ausrollen. Hierfür am besten etwas Mehl auf die Oberseite des
Teiges geben und auch das Nudelholz mit Mehl bestreuen. Keine Sorge, die genauen Maße beim Ausrollen sind nicht erforderlich. Wenn
man die Teigplatte samt Backpapier auf das Blech hievt, kann man ganz einfach mit den Fingern oder einem kleinen Blech-Teigausroller
feinjustieren.

5. Die Aprikosenkonfitüre etwas glatt rühren, dann auf dem Mürbeteig verteilen.

6. Für die Nussfüllung Butter, Zucker und Wasser in einer Pfanne langsam schmelzen lassen. Die Masse sollte nicht kochen, sondern Butter
und Zucker sollten einfach geschmolzen sein. Dann vom Herd ziehen, die gemahlenen Nüsse dazu geben und gut vermischen. Die
Nussmasse nun ebenfalls auf den Mürbeteig-Boden über die Aprikosenkonfitüre streichen. Das ist eine etwas klebrige Angelegenheit, aber
keine Sorge. Es sollte nur einigermassen glatt sein und muß keinem Wasserwaagen-Test standhalten, es sei denn, Eure Gäste sind das
Komitee der Architektenkammer.

7. Das Blech nun für ca. 30 Minuten auf mittlerer Schiene in den Ofen geben und backen. Dann aus dem Ofen holen. Die Füllung ist jetzt
in dem Moment noch sehr weich, also nicht wundern oder ungläubig mit dem Finger hineinpieksen. Beim Abkühlen wird diese fest.

8. Nach dem vollständigen Auskühlen zunächst in Quadrate, dann diagonal in Dreiecke schneiden, die Ecken oder gar alle Ränder in die
geschmolzene Kuvertüre dippen, diese trocknen lassen (kann bei Wärme im Sommer schon mal schwierig werden, dann am besten in den
Kühlschrank stellen) und genießen.

Nussecken



Für den Teig

300 g Mehl
1 EL Speisestärke
100 g gemahlene Mandeln
80 g Puderzucker
2 Pck. Vanillezucker
1 Prise Salz
250 g Pflanzenbutter oder pflanzliche Margarine

Für die Zuckerkruste
50 g Zucker
3 Pck. Vanillezucker
30 g Puderzucker

Zubereitung

1. Mehl, Speisestärke, Mandeln, Puderzucker und Vanillezucker mit Salz vermischen. Pflanzenbutter hinzugeben und alles mit den Knethaken
zu einem glatten Teig verkneten. Teig halbieren und in zwei 30 cm-lange Rollen formen (ca. 3-4 cm Durchmesser). Rollen in Frischhaltefolie
wickeln und ca. 1 Std. kaltstellen.

2. Blech mit Backpapier belegen und den Ofen auf 180 Grad (Umluft: 160 Grad) vorheizen. Teigrollen aus dem Kühlschrank nehmen. Mit
dem Messer etwa 1 cm-breite Scheiben schneiden. Jede Scheibe zu einer kleinen Rolle formen, dabei an den Enden etwas mehr Druck
ausüben, damit sie spitz zulaufen. Beide Enden zueinander biegen, damit die typische Kipferlform entsteht. Kipferl auf das Blech legen und
im vorgeheizten Ofen ca. 12 Min. backen, bis die Enden leicht bräunlich werden.

3. Währenddessen für die Zuckerkruste Zucker, Vanillezucker und Puderzucker in einer Schüssel vermengen. Frisch gebackene Kipferl
ca. 2 Min. stehen lassen, bis sie ein klein wenig abgekühlt sind. Dann mit den Händen oder mit Besteck jedes Kipferl kopfüber in die Schüssel
mit der Zuckermischung legen und darin wenden. Dann die Kipferl zurück auf das Blech legen und auskühlen lassen.

Vanillekipferl
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